
Setzen Sie sich zusammen mit uns dafür ein, 
dass Fischereiprodukte in der EU mit Angaben 

zu Nachhaltigkeit gekennzeichnet werden 

Wofür setzt sich die  
Bewegung Follow the Fish ein?

Wozu brauchen wir Sie?  

Mehr als 65 % der Fischereierzeugnisse, 
die in der EU - die zu den weltweit 
größten Fischkonsumenten gehört 
- verzehrt werden, stammen aus 
Gewässern außerhalb Europas. Trotz 
dieses Umstands müssen nicht alle der 
innerhalb der EU verkauften Produkte mit 
wichtigen Angaben wie Art, Herkunft und 
Fangmethode gekennzeichnet werden. 
Bei verarbeiteten Produkten wie zum 
Beispiel Thunfischkonserven fehlen diese 
Informationen häufig. Für Verbraucher ist 
es dann schwer herauszufinden, welche 
Fischart sie verzehren, wo und wie die 
Fische gefangen wurde und ob sie aus 
nachhaltiger und ethisch unbedenklicher 
Herkunft stammen. 

Die Bewegung „Follow the Fish“ will die wichtigsten 
Akteure wie Restaurants, Einzelhandel und 
Verbraucherorganisationen zusammenbringen, um den EU-
Entscheidungsträgern mitzuteilen, dass wir wissen wollen, 
ob der Fisch, den wir kaufen und essen, nachhaltig ist.

Damit wollen wir zwei Ziele erreichen:

Wir planen für Juni die Veröffentlichung 
des Manifests „Follow the Fish“ im 

Vorfeld zur Einführung eines neuen 
EU-Rahmenwerks für ein nachhaltiges 

Lebensmittelsystem. Wir wissen, 
dass Sie als wichtiger Akteur sich 

den Meeren und Meeresprodukten 
verbunden fühlen und nicht wollen, 

dass illegal und unethisch gefangene 
Fischereierzeugnisse auf den Tellern der 

EU-Bürger landen. Daher glauben wir, 
dass Sie ein fantastischer Verbündeter 
sein können, indem Sie unser Manifest 

unterstützen und uns bei der Förderung 
gesunder Meere helfen. Wir würden uns 

freuen, Sie an Bord zu haben, um die 
Fischerei gemeinsam transparenter und 

fairer zu machen.

Bei illegaler Fischerei brechen Fischer 
Gesetze oder umgehen sie, indem sie 
ohne Lizenz arbeiten, an verbotenen 

Stellen fischen, illegale Fanggeräte 
verwenden, gefährdete Arten fangen 

oder mehr als die erlaubte Menge 
fangen. Dies hat negative Folgen für die 

Fischbestände, die marinen Lebensräume 
und die Küstengemeinden. Wenn die 

Herkunft von Fischereiprodukten nicht 
korrekt nachverfolgt werden kann, lässt 
sich nur schwer verhindern, dass solche 

Produkte an Verbraucher verkauft 
werden. Dies gilt insbesondere für 

verarbeitete Produkte wie Konserven, 
bei denen die physischen Merkmale der 

Fische nicht zu erkennen sind. 

Verpflichtende Kennzeichnung aller Fischereipro-
dukte in der EU mit Nachhaltigkeitsinformationen, 
einschließlich verarbeiteter und importierter Produk-
te. Diese Kennzeichnung muss sowohl ökologische 
als auch soziale Nachhaltigkeit umfassen.

Strenge Vorschriften für die Rückverfolgbarkeit von 
frischen und verarbeiteten Produkten durch ein 
digitales System, um zu verhindern, dass in der EU 
illegale Fischereierzeugnisse auf den Tisch der Ver-
braucher kommen. 

Was ist illegale Fischerei und warum ist die 
Rückverfolgbarkeit von Meeresfrüchten 
wichtig, um diese Praxis zu verhindern?



Nachhaltigkeitsampel  
für FischereiprodukteEine Nachhaltigkeitsampel für Fischereiproduk-

te könnte dabei helfen, den Fisch, den wir ver-
zehren, zurückzuverfolgen und so Produkte zu 
vermeiden, die mit illegalen Praktiken und unter 
unethischen Arbeitsbedingungen verbunden sind.

Was können wir dagegen tun?

Funded by the European Union.  
Views and opinions expressed are however 
those of the author(s) only and do not 
necessarily reflect those of the European Union 
or CINEA. Neither the European Union nor 
CINEA can be held responsible for them.

Die Nachhaltigkeitsampel für 
Fischereiprodukte hätte drei Ziele: 

INFORMIEREN: Eine Nachhaltigkeitsam-
pel von A bis E für alle Lebensmittelpro-
dukte würde es Einzelhandel und Verbrau-
chern ermöglichen, direkt beim Kauf eines 
Produkts eine aufgeklärte Entscheidung 
hinsichtlich der Nachhaltigkeit zu treffen. 
Um sinnvoll zu sein, müsste die Einstufung 
für alle Produkte, auch für importierte, vor-
geschrieben werden.  

ANREIZE SCHAFFEN: Nicht alle Produkte 
sind nachhaltig, und eine schlechte Ein-
stufung würde für die Erzeuger Nachteile 
bringen. Das Instrument hat daher das 
Potenzial, das allgemeine Lebensmittelum-
feld zu verändern und Anreize für Erzeuger 
zu schaffen. Dies geht allerdings nur, wenn 
auch nicht nachhaltige Produkte gekenn-
zeichnet werden müssen.

VERÄNDERN: Das Instrument hat das 
Potenzial, das Lebensmittelumfeld zu ver-
ändern. Eine zuverlässige und eingängige 
Nachhaltigkeitskennzeichnung wäre eine 
nützliche Referenz für Verbraucher, politi-
sche Entscheidungsträger, Industrie, Einzel-
handel und NRO.

Wir müssen jetzt aktiv werden! 
Setzen Sie sich für Ihr Recht ein, über die 

Nachhaltigkeit aller auf dem EU-Markt 
angebotenen Fischereierzeugnisse  

informiert zu werden!
Lassen Sie die europäischen 

Entscheidungsträger wissen, dass nachhaltiger 
und rückverfolgbarer Fisch eine Priorität ist! 

Welche Optionen werden 
derzeit in der EU erwogen?*

Freiwillige Ampel für 
Fischereierzeugnisser

Verp�ichtende Kennzeichnung 
von EU-Meeresfrüchte, aber freiwillige 

Kennzeichnung von importierten Erzeugnissen

Verp�ichtende Kennzeichnung 
ALLER Fischereierzeugnisse

Welche 
Optionen 
gibt es?

Für welches 
Produkt entscheide 

ich mich?

Das ist eindeutig, 
jetzt erkenne ich 
das nachhaltigste 
Produkt sofort.

Seafood Sustainability Ranking
Nachhaltig Nicht nachhaltig

(*) Die hier aufgeführten Szenarien wurden von der Europäischen 
Kommission als mögliche Optionen für den EU-Rechtsrahmen für 
nachhaltige Lebensmittelsysteme präsentiert und würden für alle 
Lebensmittelprodukte zur Anwendung kommen.


